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[bookmark: _GoBack]Kooperationsvertrag über eine Verbundausbildung


Zwischen		Wohnungsgenossenschaft …*
			



			- nachfolgend: ausbildende Wohnungsgenossenschaft -


und			Wohnungsgenossenschaft …*




			- nachfolgend: Kooperationspartner -


wird folgender Kooperationsvertrag geschlossen:


§ 1 Gegenstand und Ziel

1. Die ausbildende Wohnungsgenossenschaft hat mit dem oder der* Auszubildenden ………………………, geboren am …………………, wohnhaft ……………………………………. einen Ausbildungsvertrag für die Ausbildung zur oder zum* ………………………………………. mit einer Ausbildungsdauer von …. Jahren geschlossen. Der oder die* Auszubildende befindet sich gegenwärtig im …. Ausbildungsjahr. 

2. Hierfür vereinbaren die ausbildende Wohnungsgenossenschaft und der Kooperationspartner eine Verbundausbildung. 


§ 2 Rechte und Pflichten der ausbildenden Wohnungsgenossenschaft

1. Die vertragliche und finanzielle Verantwortung für den oder die* Auszubildenden* liegt ausschließlich bei der ausbildenden Wohnungsgenossenschaft. Die Zahlung der Ausbildungsvergütung erfolgt weiterhin durch die ausbildende Wohnungsgenossenschaft. 

2. Die ausbildende Wohnungsgenossenschaft ist verpflichtet, dem Kooperationspartner alle für die Ausbildung des oder der* Auszubildenden notwendigen Informationen unter Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften zur Verfügung zu stellen.

3. Die maßgebliche Beurteilung der Leistungen und Arbeitsergebnisse sowie die Verantwortung bei der Führung des Ausbildungsnachweises erfolgt durch die ausbildende Wohnungsgenossenschaft. 

Unabhängig davon wird für den vereinbarten Zeitraum eine Beurteilung vom Kooperationspartner erstellt und der Ausbildungsnachweis unterschriftlich bestätigt. 

4. Urlaub und Arbeits-/Dienstbefreiung darf nur durch die ausbildende Wohnungsgenossenschaft bewilligt werden und ist mit dem Kooperationspartner abzustimmen.  


§ 3 Rechte und Pflichten des Kooperationspartners

1. Der Kooperationspartner bildet den oder die* Auszubildenden* in der Zeit vom ………… bis ………… nach dem geltenden Berufsbildungsgesetz und den arbeitsrechtlichen Bestimmungen aus. 

2. Der Kooperationspartner übernimmt den gemäß der Ausbildungsverordnung geforderten und sich aus dem beigefügten Auszug des Ausbildungsrahmenplans ergebenden Inhalt.

3. Die Leistungen des Kooperationspartners gelten als erfüllt, wenn dem oder der* Auszubildenden die nach Ausbildungsrahmenplan vereinbarten Ausbildungsinhalte (Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten) vermittelt wurden. 

4. Eine gegenseitige Kostenerstattung erfolgt nicht. Der Kooperationspartner trägt ausschließlich die dort entstehenden ausbildungsbedingten Sachkosten. 

5. Für den oder die* Auszubildenden* gelten während der vereinbarten Ausbildungszeit die beim Kooperationspartner gültigen betrieblichen Ordnungen, insbesondere die Arbeitszeitordnung.

6. Die Vertragsparteien informieren sich gegenseitig umgehend schriftlich über Ereignisse, die das Ausbildungsverhältnis beeinflussen.

7. Der Kooperationspartner behält sich das Recht vor, den Vertrag aus wichtigem Grund fristlos zu beenden. Solch wichtige Gründe sind, wenn der oder die* Auszubildende vorsätzlich gegen die Arbeitsordnung oder andere wichtige betriebliche Ordnungen des Kooperationspartners verstößt oder die Verhaltensweisen des oder der* Auszubildenden mit dem Ansehen und der Stellung des Kooperationspartners nicht zu vereinbaren sind.


§ 4 Schlussbestimmungen

1. Über abweichende Verfahrensweisen – insbesondere bei Änderungen der Lage und der Dauer der Ausbildungsabschnitte beim Kooperationspartner – werden rechtzeitig Absprachen getroffen. 

2. Weitere Ergänzungen oder Änderungen bedürfen der Textform.

3. Beiden Vertragspartnern steht das Recht der Kündigung des Vertrages zu. Die Kündigungsfrist beträgt vier Wochen zum Monatsende. Eine fristlose Beendigung des Vertrages erfolgt unter den Voraussetzungen des § 3 Punkt 7.

4. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam werden, so wird die Gültigkeit im Übrigen nicht berührt. Die Vertragsparteien verpflichten sich, die unwirksame Regelung durch eine solche zu ersetzen, die dem Vertragszweck entspricht.

5. Gerichtsstand für alle Ansprüche aus diesem Vertrag ist der Sitz der ausbildenden Wohnungsgenossenschaft.

6. Jeder Vertragspartner erhält eine Ausfertigung.

……………………, …………………………		……………………, …………………………
Ort		        Datum				Ort		        Datum




………………………………………………		………………………………………………
Stempel/Unterschrift					Stempel/Unterschrift
Ausbildende Wohnungsgenossenschaft		Kooperationspartner


* Bei mit Stern markierten Text: bitte Auswahl treffen
